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Fleiß zu Ehren und Wohlstand gekommen. 

Gesellschaftliches Ansehen, das nicht verhindern 

konnte, dass man die Mutter des Stifters als Hexe 

verbrannte. Die Inschrift besagt, dass Johann 

Paulus Schneider dieses Epitaph für seine Frau 

Anna, seine Kinder Adam-Franziskus und Maria 

und für seinen Vater Jeremias und dessen Frauen 

Anna und Luzia errichtet hat. An der Ostseite 

erinnert das Grabmal der Katharina Leykauff von 

1582 daran, dass Freudenberg einst fast 100 

Jahre lang evangelisch war. Katharina Leykauff 

war die Frau des evangelischen Pfarrers, der von 

1575 - 1600 die Pfarrei führte. 1964 wurde eine 

Leichenhalle mit Nebenräumen errichtet, die 

Kirche sollte als Aussegnungshalle dienen, die 

barocke Aus-stattung wurde entfernt.
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Mit freundlicher Unterstützung:
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